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TAGUNGSBERICHTE

10. Berliner Entomologentag
Am 23. 2.1991 fand im Museum für Naturkunde der 
Humboldt-Universität zu Berlin der 10. Berliner 
Entomologentag statt.
Vor Beginn des offiziellen Tagungsteils war von 8 -
10 Uhr traditionsgemäß Erfahrungsaustausch und 
Tausch von Materialien. Erstmals war der Verkauf 
entomologischen Bedarfs und naturwissenschaftli­
cher Literatur organisiert. Dank dafür gebührt den 
Herren GERD FIEBIG, Berlin, EDWIN SCHUN- 
KE, Wolferstedt, und der Buchhandlung ZIEGAN, 
Berlin, für ihr Kommen. Zusätzlich konnten die Ta­
gungsteilnehmer das Mitteilungsheft der Fachgruppe 
(FG) „NOVIUS“ erwerben. Dr. HANNES 
RIETZSCH, Dresden, Leiter des Arbeitskreises Co- 
leoptera der EFG, nutzte diese Zeit und gab den an­
wesenden Koleopterologen Anregung zur weiteren 
Tätigkeit des Arbeitskreises, die lebhaft diskutiert 
wurden.
Die Eröffnung der Tagung nahm der Vorsitzende der 
FG Entomologie Berlin, JOACHIM SCHULZE, 
vor (leider mußte er die Tagung wegen Erkrankung 
verlassen). Unser Jubiläums-Entomologentag wurde 
von der FG Entomologie Berlin im Naturschutzbund 
Deutschlands, der Entomologischen Gesellschaft 
„ORION“ und dem Naturkundemuseum getragen. 
Zu den ca. 100 Teilnehmern gehörten wiederum 
zahlreiche Entomologen und Interessenten aus dem 
Westteil der Stadt. Insgesamt konnten jedoch weni­
ger Gäste aus den neuen Bundesländern begrüßt 
werden.
Vor Beginn der Vorträge stellten sich die Märkischen 
FG vor. Die Berliner FG wurde durch WERNER 
RENNER, Stellvertreter des Vorsitzenden und im 
folgenden Tagungsleiter, der Entomologische Ver­
ein „ORION“ durch den Vorsitzenden MICHAEL 
WOELKY, die FG Entomologie Brandenburg eben­
falls durch den Vorsitzenden KLAUS LIEBENOW 
sowie die FG Eberswalde durch den Vorsitzenden 
Dr. LOTHAR ZERCHE vorgestellt. Leider fehlten 
von den übrigen Märkischen FG Leitungsmitglieder, 
um über ihre Tätigkeit zu berichten. Es zeigte sich, 
daß alle FG der neuen Bundesländer im letzten Jahr 
erheblichen Mitgliederschwund hatten und intensiv 
um die Fortsetzung ihrer faunistischen Arbeit gerun­
gen haben. Die Weiterführung der entomologischen 
Arbeit scheint gesichert.

Im Anschluß an die Vorstellungsvorträge erläuterte 
Dr. MÜLLER-MOTZFELD, Greifswald, die Wei­
terarbeit der Entomofaunistischen Gesellschafte. V

Die Vortragsreihe eröffnete Dr. THOMAS GLA­
DIŠ vom Tierpark Berlin über „Massenvermehrung 
von Osmia rufa (Mauerbiene) im Tierpark Berlin“ 
Dr. HUBERT SCHUMANN, Leiter der Hauptab­
teilung Entomologie des Naturkundemuseums Ber­
lin, referierte anschaulich über „Biologische 
Bekämpfung am Beispiel des Stubenfliegenantagoni­
sten Ophyra aenescens (WIEDM., 1830)“ und zeigte 
den praktischen Einsatz in Schweinemastanlagen. 
Nach der Mittagspause folgte der Vortrag von 
Dr. RALPH PLATEN, Berlin, über „Aufbau, Pro­
blematik, Auswertung und Bedeutung Roter Li­
sten“. Dieser Vortrag regte, wie auch der folgende, 
zur Diskussion an, die jedoch aus Zeitmangel nicht 
ausgeweitet werden konnte.

Über den „Erforschungsstand und Forschungstrends 
in der Kurzflüglergattung Erichsonius (FAUVEL, 
1874) -  Überlegungen eines Entomologen zur Zahl 
der Tierarten der Weltfauna“ stellte Dr. MAN­
FRED UHLIG, Kustos am Naturkundemuseum, ein 
nicht alltägliches Forschungsprojekt vor. Alle Vor­
träge wurden durch Dias und Graphiken unterlegt. 
Die beiden folgenden Vorträge belebten wunder­
schöne Dias. REINHARD EHRMANN, vom 
„ORION“ , weihte die Tagungsteilnehmer in das Ge­
heimnis der „Fortpflanzung von Fangschrecken 
(Mantoptera)“ ein und entführte alle bis nach Kenia. 
Mit der „Stippvisite in die Steinzeit (Entomologische 
Forschungsreise nach Neu Guinea)“ setzten MI­
CHAEL BALKE und LARS HENDRICH, Berlin, 
die bildliche Reise um den halben Erdball fort und 
ließen keine Müdigkeit aufkommen. Dieser Vortrag 
beendete die Vortragsreihe. Es ist zu hoffen, daß die 
Vortragenden ihre Erkenntnisse und Forschungser­
gebnisse durch Veröffentlichungen auch weiteren 
Entomologenkreisen zur Verfügung stellen. In ei­
nem Kurzbericht gab HERBERT WINKELMANN, 
Berlin, einen Einblick über den augenblicklichen 
Stand der Bearbeitung der Berliner Rüsselkäfer­
fauna.

Zum Abschluß des 10. Berliner Entomologentages 
schätzte der Tagungsleiter die Veranstaltung als ei­
nen Erfolg ein und wünschte allen Entomologen viel 
Erfolg in ihrer Tätigkeit. Wir gehen mit Erwartung 
dem 11. Berliner Entomologentag entgegen. Oder 
wird es der 1. Märkische Entomologentag?
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